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Gesundheit: Regionale Unterschiede in Schlaganfall-Versorgung ++ Raumfahrt: Mars-500-Teilnehmer haben toten
Punkt erreicht

 

Artikel drucken  Bilder ausblenden

Gesundheit
Regionale Unterschiede in Schlaganfall-Versorgung
Wer in Hessen einen Schlaganfall erleidet, wird nicht überall gleich gut behandelt. Nach einer Studie aus dem "Deutschen Ärzteblatt"
bestehen erhebliche regionale Unterschiede in diesem Bundesland. Demnach dauert es unterschiedlich lange, bis der Patient ins
Krankenhaus kommt und bis er in eine Spezialabteilung ("Stroke Unit") verlegt wird. Auch ob ihm Medikamente verabreicht werden, die
Blutgerinnsel auflösen (Thrombolyse), ist von Klinik zu Klinik unterschiedlich. Die Studienautoren stellen fest: "Die regionale
Thrombolyserate schwankt in Hessen in einem nicht erwarteten Umfang und bedarf einer Verbesserung." Es sei wichtig, selbstkritisch
die Behandlungspfade zu überprüfen. Ob auch in anderen Bundesländern so gravierende Unterschiede bestehen, wurde nicht
untersucht.

Raumfahrt
Mars-500-Teilnehmer haben toten Punkt erreicht
Zwei Monate vor dem Ende des bisher größten Mars-Experiments in der Geschichte der Raumfahrt sind die sechs Männer in Moskau
an einem toten Punkt angelangt. Die Teilnehmer seien nach 15 Monaten Isolation in einem Container "psychisch ausgelaugt". Das
sagte der Versuchsleiter Jewgeni Djomin nach Angaben der Agentur Interfax. Die Männer wollten aber bis November durchhalten. "Die
Ungeduld ist groß", sagte Peter Gräf vom Deutschen Zentrum für Luft- und Raumfahrt. "Die Männer wollen endlich ihre Familien und
die Sonne sehen."
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